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Jubiläum 200 Jahre Kirche Dagmersellen vom 15. bis 21. August 2022

Wie es zum Motto kam
DasMottodes grossen Jubiläumsfes-
tes, welches aus Anlass des 200.
Geburtstags und der Wiedereröff-
nung der Dagmerseller Kirche
steigt, heisst «Kirche und was drin-
steckt». Wie es dazu kam, ist hier zu
erfahren.

Mit einemBrainstorming hat
es begonnen
Eine Gruppe von sieben unterschied-
lichen Pfarreimitgliedern traf sich im
April 2021 gemeinsam mit dem
Chilbi-OK, um über das Jubiläum
und die Wiedereröffnung der reno-
vierten Dagmerseller Kirche zu
«brainstormen». Mit von der Partie
waren Irene Arnold, Franziska Ber-
wert, Guido Felder, Rahel Keller, Do-
ris Lötscher, Jan Schlüssel und Isa-
bella Willimann.

Zum Jubi-OK gehören Mark Schlüs-
sel (Präsident), Stefan Blum und Ka-
tharina Jost. Beim Austauschen und
Ideenspinnen kam in kurzer Zeit Er-
staunliches zusammen. Schon das
Gespräch darüber, wie jeder der An-
wesenden «Kirche» definiert, war
äusserst vielfältig. Eine grosse Einig-
keit herrschte darüber, dass «Kirche»
viel mehr ist als nur ein Haus. Ziele
der Festivitäten wurden folgende zu-
sammengetragen: Viele unterschied-
liche Leute sind dabei. Kirche zeigt
sich in ihrer Vielfalt und Tiefe. Die
Multifunktionalität des neugestalte-
ten Kirchenraumes wird erfahrbar.

Ammeisten gepunktet
Zahlreiche originelle und gute Vor-
schläge für ein Festmotto kamen zu-
sammen. Alle Anwesenden konnten

die Vorschläge mit Punkten ver-
sehen. Als absoluter Favorit stellte
sich das nun gewählte Motto «Kirche
und was drinsteckt» heraus. Damit
will gezeigt werden, dass in der Kir-
che viel mehr steckt, als man denkt.

Mehr als genug Ideen
Die Brainstorming-Gruppe hatte un-
glaublich viele Ideen für Jubiläums-
aktivitäten. So wurde schnell klar,
dass das Fest eine ganze Woche dau-
ern muss, um nur einen Teil der
Ideen umzusetzen. Wie das Pro-
gramm konkret aussieht, wird in den
nächsten Pfarreiblattausgaben zu
lesen sein oder nach und nach auf
hukath.ch aufgeschaltet.

Für das Jubi-OK: Katharina Jost
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Personen aus der
Bevölkerung über

unser Verständnis vonKir-
che zu philosophieren, aus-
zutauschen und es zu hin-
terfragenwar amüsant,
spannendund eindrücklich.
So vieleWahrnehmungen,
Erwartungen,Möglichkei-
ten undHerausforderungen.
«Kirche undwas drinsteckt»
- lass dich, lassenwir uns
überraschen!

M

Franziska Berwert, Teilnehmerin am
Brainstorming zumKirchenjubiläum

Unter demMotto «Kirche
undwas drinsteckt» finden
vom 15. bis 21. August
2022 vielfältige Festivitäten
zum 200-Jahr-Jubiläum
und zurWiedereröffnung
der Kirche Dagmersellen
statt.
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Die «Andere Predigt» am 15./16. Januar

Ein Slam-Poet als Prediger
DerOltnerKabarettist Kilian Ziegler
ist der nächste «Andere Prediger».
Am 15./16. Januar darf ein künstle-
risches Wort-Feuerwerk erwartet
werden.

Im Januar wird der Oltner Kabarettist
Kilian Ziegler eine wortverspielte
und humorvolle Predigt halten, wie
man sie sonst kaum zu hören be-
kommt. Mit Witz, Charme und einer
Prise Absurdität bietet er einen un-
verkrampften Blick auf kirchliche
Themen, ohne sie ins Lächerliche zu
ziehen – im Gegenteil, die Betrach-
tungen des Oltners sind zwar scharf-
züngig, aber stets wohlgesinnt.
Ziegler gehört zu den erfolgreichsten
Slam-Poeten der Schweiz. Der Wort-
akrobat begeistert das Publikum
mit unverkennbaren Wortspielen, in-
telligentem Humor sowie bestechen-
der Bühnenpräsenz. Ziegler wurde
2018 doppelter Poetry-Slam-Schwei-
zermeister, tritt seit 2008 auf und lebt
seit 2011 von seinem künstlerischen
Schaffen. Er verfügt über sehr viel
Bühnenerfahrung, ist im gesamten
deutschsprachigen Raum aufgetre-
ten, mit abendfüllenden Program-
men, bei Poetry Slams, Solo-Shows,
Lesebühnen sowie im Fernsehen
und Radio. Er moderiert Veranstal-
tungen, schreibt Kolumnen, verfasst
Auftragstexte, dreht witzige Videos
und hat die Schweizer Poetry-Slam-
Szene in den vergangenen Jahren
entscheidend mitgeprägt.
Die Stadt Olten hat ihn 2021 mit dem
Anerkennungspreis, der Kanton So-
lothurn 2017 mit dem Fachpreis für
Literatur und 2009 mit dem Werk-
jahrbeitrag ausgezeichnet. Seit 2013
tritt er gemeinsam mit dem Musiker
Samuel Blatter auf Kleinkunstbühnen
auf. Zurzeit ist das Slam-Kabarett-

Duo mit seinem dritten Programm
«Geschickt» auf Tour, das sich der
wohl schönsten Form der Kommuni-
kation widmet: dem Brief. Auch auf
der Arche-Bühne waren Kilian Zieg-
ler und Samuel Blatter bereits zu

Gast. Der Auftritt auf der Kanzel wird
bestimmt ein Ohrenschmaus. Zu hö-
ren am Samstag, 15. Januar um 18.30
Uhr und am Sonntag, 16. Januar um
9.30 Uhr in der Uffiker Kirche.

Der Oltner Kabarettist und Poetry-Slammer Kilian Ziegler ist mit seiner «An-
deren Predigt» im Januar zu hören.
Bild: Peter Hauser

Neues Projekt startet imMärz

Der «Andere Sonntag»
In Zukunft gibt es im Pastoralraum Hürntal nicht nur die «Andere Pre-
digt», sondern auch den «Anderen Sonntag». Mit diesem neuen Projekt
wird ein Gefäss angeboten, welches in nicht-liturgischer Art Lebens- und
Sinnfragen anspricht. Dabei sollen ganz unterschiedliche Formen zum
Zug kommen und alle Sinne angesprochen werden. Das Projektteam,
welches unter der Leitung von Daniel Ammann am Planen ist, denkt bei-
spielsweise an einen öffentlichen «Talk» ähnlich der Radiosendung «Per-
sönlich», an Lesungen, Filme, musikalische Beiträge, Spaziergänge, krea-
tive Tätigkeiten, Gesprächsrunden ... Wenn der «Andere Sonntag»
stattfindet, entfallen jeweils die Gottesdienste am entsprechenden Wo-
chenende.
Der erste «Andere Sonntag» findet am 27. März um 9.30 Uhr in der Kirche
Uffikon statt. Er steht unter dem Thema «Sonntagszopf». Bei Zopf und
Kaffee kann dem Gespräch von drei unterschiedlichen Menschen aus der
Gemeinde Dagmersellen gelauscht werden, welche sich unter der Leitung
von Katharina Jost über den Sonntag und noch mehr unterhalten.

g
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Jahresabschluss-Höck Seniorenkreis Uffikon-Buchs

Werner Hauri wird neuer Präsident
Über 70 SeniorInnen, alle mit Zerti-
fikat, trafen sich in der Mehrzweck-
halle Uffikon zum Abschlusshöck
2021.

Adventliche Stimmung
Nach einer kurzen Begrüssung wur-
den alle mit einem feinen Mittages-
sen verwöhnt, zubereitet vom ehe-
maligen Eintracht-Wirtepaar von
Buchs, Denise und Johann Reitinger.
Für adventliche Stimmung sorgte
Georg Brügger, aufgewachsen in Uf-
fikon, als Solosänger mit einer Beglei-
tung am Klavier immer wieder zwi-
schendurch mit passenden Liedern.
Rosmarie Hauri eröffnete die eigent-
liche Versammlung, die einer GV
ohne Abstimmungen entspricht. Sie
begrüsste speziell die anwesenden
Gäste, Georg Kaufmann, Gemeinde-
rat, Daniel Ammann vom Seelsorge-
team und Margrit Riedweg vom Se-
niorentreff Dagmersellen. Georg
Kaufmann überbrachte die Grüsse
vom Gemeinderat mit aufstellenden
Worten an die Anwesenden.

Jahresrückblick
Sepp Gabriel erzählte im Jahresrück,
was trotz Corona, alles möglich war.
So wurden 18 kleinere oder grös-
sere Wanderungen organisiert. Max
Scheidegger leitete 13 Velotouren,
was eine Strecke von 600 km ergab!
Im Juni führte der Tagesausflug mit
Car ins Berggasthaus Schwendi-Kalt-
bad, Glaubenberg. Ein Grillplausch
im Juli und der Jahresausflug zum
Kloster Einsiedeln im September mit
Pilgergottesdienst waren weitere Hö-
hepunkte. Auch an der vom Senio-
renteam Dagmersellen organisierten
Ferienwoche in Adelboden nahmen
einige SeniorInnen teil. Es war eine –
hinsichtlich Wetter und Organisation

sehr geglückte Woche. Die Schluss-
wanderung fand wiederum in der
Umgebung Herzberg mit einer Kür-
bissuppe statt. Auch findet alle Mo-
nate am 2. Freitag ein gemeinsames
Mittagessen mit anschliessendem
Jassen statt, was aber leider nicht
mehr in einem Restaurant in Uffikon
oder Buchs möglich ist, sondern in
Dagmersellen.

Positiver Abschluss
Über das Finanzielle gab Marlis
Leupi Auskunft. Die Einnahmen be-
stehen aus Beiträgen von Gemeinde,
Pro Senectute, Kirchgemeinde und
Frauengemeinschaft. Ausgaben sind
nebst Drucksachen, Porti und Spesen
ein grösserer Beitrag an den Jahres-
ausflug. Das Kreisteam macht seine
Arbeit im Frondienst, zu Gunsten der
SeniorInnen. Mit einem kleinen
Überschuss von knapp Fr. 300.–
schliesst die Rechnung gut ab.

Aktivitäten imneuen Jahr
Auch im nächsten Jahr sollen, wenn
immer möglich, diverse Aktivitäten
organisiert werden. Auf jeden Fall

Wanderungen und Velofahren. Höhe-
punkte werden ein Ausflug in die Mar-
bachegg, der Jahresausflug Richtung
Thunersee und die Senioren-Ferien
vom 7. bis 13. August in Schruns-
Tschaguns im Montafon sein.

Wechsel imVorstand
Rosmarie Hauri führt den Senioren-
kreis seit vier Jahren ad interim und
war auch vorher schon im Kreisteam
tätig. Sie möchte sich zurückziehen.
Für ihre vorbildliche Führung und
ihren grossen Einsatz wurde ihr mit
grossem Applaus und einem Ge-
schenk herzlich gedankt. Werner
Hauri konnte als neuer Vorsitzender
gewonnen werden. Martin Zemp, der
bisher als Schlussfahrer (Besenwa-
gen) bei den Velotouren amtete,
übergibt seiner Nachfolgerin Theres
Vonarburg symbolisch einen Besen.
Marlis Leupi dankte allen Mitwirken-
den des Seniorenkreises, den Organi-
satorInnen von einzelnen Events und
den HelferInnen dieses gelungenen
Tages herzlich mit einem kleinen
oder grösseren Geschenk.

Sepp Gabriel

Besenübergabe vonMartin Zemp anTheres Vonarburg. In der Mitte die abtre-
tende Leiterin des Seniorenkreises, Rosmarie Hauri.
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Verabschiedung von Sakristanin Heidi Jost

Ein grosses Dankeschön
Bereits 1999 startete Heidi Jost ihre
Karriere als Sakristanin in Uffikon.
Ihr Flair für Blumenschmuck und
Dekorationen war ein grosser Ge-
winn für die Uffiker Kirche. Nun
geht sie in Pension.

Nachdem Heidi Jost 2006 das Sakris-
taninnenpensum reduzierte, war
ihre Hauptaufgabe fortan das Gestal-
ten und Dekorieren der Kirche. Ihre
Begabung für das Schlichte, ihr Flair
für das Schöne und ihr Gefühl für
Farben zeigten sich immer wieder im
schönen Blumenschmuck. Das Dar-
stellen der biblischen Szenen mit
den Krippenfiguren beeindruckte
und erfreute viele BesucherInnen.
Heidi war immer da, wenn es perso-
nelle Engpässe gab und das Seelsor-
geteam konnte auf sie zählen.

Heidi, viele Stunden hast du in der
Kirche verbracht und dich für die
Pfarrei eingesetzt. Mit viel Herzblut
hast du deine Arbeit ausgeführt. Der
Kirchenrat Uffikon-Buchs und das
ganze Pastoralraumteam danken dir
von ganzem Herzen für dein grosses
Engagement.
Für deinen «arbeitsfreien» Lebensab-
schnitt wünschen wir dir alles Gute,
Gesundheit, herzliche Begegnungen,
heitere Stunden und viele Glücksmo-
mente.

Im Gottesdienst mit den Sternsingern
am Sonntag, 2. Januar um 9.00 Uhr
wird Heidi Jost verabschiedet. An-
schliessend sind alle zum Neujahrs-
apéro eingeladen.

Kirchenratspräsidentin
Rita Staffelbach

Heidi Jost wird imGottesdienst vom
2. Januar als langjährige Sakristanin
verabschiedet.

Neue Ministranten und Ministrantinnen
Am1. Advent bekamdieMinischar des Pastoralraums Zuwachs. Insgesamt zehnBuben undMädchen sind bereit,
in den Gottesdiensten mitzuhelfen. Das Pastoralteam heisst sie herzlich willkommen und wünscht ihnen Freude
bei ihremKirchendienst.

Die neuenUffikerMinis von links: Katharina Blum, Flo-
rian Hodel, LorenaMeier, Sophia Blum,MartinMeier,
Fabian Birrer. Auf demBild fehlt Isabel Schaffer.

Die neuenDagmersellerMinis von links: Flurin Bättig,
Lian Laimbacher, FynnWaldisberg, Lionel Jukic.
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Änderung Gottesdienst-Orte ab 3. Januar

Alle Gottesdienste in Uffikon
Der Neujahrs- und Sternsingergot-
tesdienst vom 2. Januar ist für lange
Zeit der letzte in der Dagmerseller
Kirche. Momentan ist auch die Ka-
pelle Eiche geschlossen. Darum fin-
den ab dem 3. Januar alle Gottes-
dienste des Pastoralraums in der
Uffiker Kirche statt.

Sternsinger-Gottesdienste
Nach dem Gottesdienst vom Sonn-
tag, 2. Januar wird die Dagmerseller
Kirche wegen der Innensanierung
bis im August geschlossen. Dieser
letzte Gottesdienst wird von den
Sternsingern musikalisch begleitet.
Auch in Buchs und Uffikon treten am
Wochenende vom 1./2. Januar die
Sternsinger auf. Die Sternsinger tra-
gen mit ihren Liedern Glück und Se-
gen ins neue Jahr. Gesegnete Türkle-

ber mit der Aufschrift 20*C+M+B+22
werden am Schluss der Gottesdienste
verteilt. Alle Angehörigen des Pasto-
ralraums sind herzlich zu diesen
Neujahrsgottesdiensten eingeladen.
Anschliessend an alle Gottesdienste
ist bei einem Freiluft-Apéro die Mög-
lichkeit, miteinander auf ein gutes,
gesegnetes Jahr anzustossen und
vielleicht in Dagmersellen gleich
schon Fahrgemeinschaften zu bilden
für die kommenden Gottesdienste in
Uffikon.

Mitfahrbörse
An der Pastoralraumversammlung
wurde über die Gottesdienstzeit vom
Sonntagmorgen in Uffikon während
der Umbauzeit der Dagmerseller Kir-
che konsultativ abgestimmt. Obwohl
es vom Busfahrplan her ungünstig

ist, sprach sich eine grosse Mehrheit
für die Zeit von 9.30 Uhr aus. Damit
auch Unmotorisierte nach Uffikon
kommen, sind alle, die mit dem Auto
zum Gottesdienst fahren, gebeten,
ihre freien Mitfahr-Plätze zu melden.
Entweder telefonisch oder per Mail
im Sekretariat des Pastoralraums
(062 748 31 10, sekretariat@hu-
kath.ch) oder mit dem Online-For-
mular auf hukath.ch.
Alle, welche eine Mitfahrgelegenheit
brauchen, melden sich auf dem glei-
chen Weg. Das Sekretariat wird die
Koordination übernehmen. Während
der Fahrt gilt selbstverständlich Mas-
kenpflicht. Herzlichen Dank allen,
die bereit sind, andere Pastoralraum-
angehörige im Auto nach Uffikon
und wieder zurück mitzunehmen.

Katharina Jost

Am 1./2. Januar treten in allen Gottesdiensten die Sternsinger auf. Zudem
sind die Dagmerseller Sternsinger am Donnerstag, 6. Januar im Ortsteil
Dagmersellen unterwegs: 17.15 Burgfeld 16; 18.00 Schönberg 3; 18.45
Stengelmattstrasse 11; 19.30 Lindengarten 6. An den jeweiligen Orten
werden Sternsingerlieder vorgetragen, Segenskleber abgegeben und ein
Umtrunk offeriert.

Mit den Lichtern der Aktion «Eine
Million Sterne» 2021 wünschen
wir allen ein lichtvolles, gesegne-
tes 2022!

Seelsorgerinnen und Seelsorger
des PastoralraumsHürntal
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Gottesdienste

Covid-Massnahmen: Gottesdienste finden entweder
mit Zertifikatspflicht (2G) oder mit Angabe der Kon-
taktdaten und maximal 50 Personen statt. In beiden
Fällen gilt: Abstand halten, Körperkontakt vermeiden
und Maskenpflicht. Allfällige Änderungen werden auf
der Webseite des Pastoralraums publiziert.
In derKapelle Eiche dürfen momentan keine öffentli-
chen Gottesdienste stattfinden. Der Vorabendgottes-
dienst findet um 18.30 Uhr in Uffikon statt.
DieKircheDagmersellen bleibt vom 3. Januar bis im
Sommer wegen Renovation geschlossen. Der Sonn-
tagsgottesdienst findet um 9.30 Uhr in Uffikon statt.
Das Sekretariat betreibt eineMitfahrbörse: Telefon
062 748 31 10, Mail an sekretariat@hukath.ch oder
Onlineformular auf www.hukath.ch

Samstag/Sonntag, 1./2. Januar
Berchtoldstag –Epiphanie –Dreikönig
Gesegnete Türkleber 20*C+M+B+22 werden abgege-
ben und liegen anschliessend in den Kirchen auf.
Gottesdienstgestaltung: Andreas Graf.
Kollekte für die Aktion Sternsingen von Missio, das
internationale katholische Hilfswerk, das für Ausgleich
zwischen den Ortskirchen sorgt (www.missio.ch).

Samstag
18.30 Neujahrsgottesdienst in der KapelleBuchsmit

den Sternsingern. Ohne Zertifikat, mit Reserva-
tion: https://eventfrog.ch/hukath.
Anschliessend Neujahrsapéro.

Sonntag
09.00 Neujahrsgottesdienst in der KircheUffikon

mit den Sternsingern. Mit Zertifikat.
Anschliessend Neujahrsapéro.

10.15 Neujahrsgottesdienst in der KircheDagmer-
sellenmit den Sternsingern. Mit Zertifikat.
Anschliessend Neujahrsapéro.

12.00 Taufe in der Kirche Dagmersellen von Nico,
Sohn von Petra und Simon Stadelmann-Studer,
Altbüron, und von Lio, Sohn von Daniela und
Bruno Rodriquez-Perez, Zügholzstrasse 5,
Dagmersellen.

Dienstag, 4. Januar
08.05 Schulgottesdienst für die SchülerInnen der

3. und 4. Klassen im Gemeindesaal der Arche.

Mittwoch, 5. Januar
09.00 Eucharistiefeier in der KircheUffikon.

Ohne Zertifikat.

Donnerstag, 6. Januar
08.05 Schulgottesdienst für die SchülerInnen der

5. und 6. Klassen im Gemeindesaal der Arche.

Samstag/Sonntag, 8./9. Januar –Taufe Jesu
Gottesdienstgestaltung: Daniel Ammann.
Kollekte für den Solidaritätsfonds für Mutter und Kind
des Schweizerischen Katholischen Frauenbunds SKF,
der Müttern in Not hilft (www.frauenbund.ch).

Samstag
18.30 Kommunionfeier in der KircheUffikon.

Ohne Zertifikat.

Sonntag
09.30 Kommunionfeier in der KircheUffikon.

Mit Zertifikat.

Mittwoch, 12. Januar
09.00 Eucharistiefeier in der KircheUffikon.

Ohne Zertifikat.

Samstag/Sonntag, 15./16. Januar
Gottesdienstgestaltung: Katharina Jost.
Die andere Predigt: Kilian Ziegler (s. Seite 5).
Kollekte für «(H)auszeit mit Herz», eine Oase für
erschöpfte Mütter und Väter, in welcher sie vorüber-
gehend Erholung finden (www.hauszeitmitherz.ch).

Samstag
18.30 Kommunionfeier in der KircheUffikon.

Ohne Zertifikat.

Sonntag
09.30 Kommunionfeier in der KircheUffikon.

Mit Zertifikat.
11.00 Taufe in der Kapelle Buchs von Malin, Tochter

von Livia und Maurice Gassmann-Burri,
Schenkon.

Montag, 17. Januar
19.00 Frauengottesdienst in der KircheUffikonmit

Gedenken an die verstorbenen Frauen.
Ohne Zertifikat, mit Reservation:
https://eventfrog.ch/hukath.

20.00 GV der Frauengemeinschaft Uffikon-Buchs
in der KircheUffikon. Mit Zertifikat.
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Zu Gott heimgekehrt ist ...

… am 8. Dezember Anton Anderegg,
im Baumgarten 9, Dagmersellen, im
Alter von 74 Jahren.

... am 21. Dezember Willy Felder
Aregger, AZ Eiche, vorher Egolzwil,
im Alter von 89 Jahren.

... am 22. Dezember Agnes Fellmann-
Barmettler, Obermoosstrasse 10a,
Uffikon, im Alter von 82 Jahren.

Jahrzeiten Dagmersellen

Sonntag, 2. Januar
Dreissigster für Marie Bucher-Kauf-
mann, Feldheim Reiden, vorher
Kirchstrasse 4, Dagmersellen.
Jahrzeit für:
Emma und Hans Häller-Bachmann,
Ausserdorfstrasse und Sohn Hans-
ruedi Häller.
Anton Hodel-von Atzigen, Lerchen-
sand.

Jahrzeiten Uffikon-Buchs

Sonntag, 2. Januar
Esther Burtolf-Lüthi, Rösslihof, Uffi-
kon.

Sonntag, 9. Januar
Hilda Bütler-Meyer, untere Kirchfeld-
strasse, Dagmersellen.
Alfred und Johann Lingg mit Eltern
Louise und Alfred Lingg-Graber, Reh-
halden, Anton Meier-Lingg, Kreuz-
bergstrasse, und Robert Moser-Lingg,
Eichenweg, Dagmersellen.
Karolina und Konrad Lütolf-Kreien-
bühl, Bahnhofstrasse, Sohn Reinhard
und alle verstorbenen Angehörigen.

Sonntag, 16. Januar
Emma und Richard Küng-Hodel,
Kirchstrasse, Dagmersellen.
Marie und Gustav Meyer-Wüest,
Feldmatte, Dagmersellen.
Berta und Leo Steiner-Meier, Aloisia
Steiner und Geschwister Martina und
Katharina, Sagen, Dagmersellen.
Sofie und Josef Zemp-Wüest, Basel-
strasse, Dagmersellen.

Sonntag, 23. Januar
Josefa und Johann Lötscher-Bucher,
Sumpf, Buchs.
Maria und Walter Roth-Blättler,
Baumgarten, Uffikon.

Samstag, 29. Januar
Dreissigter für Agnes Fellmann-Bar-
mettler, Obermoosstrasse 10a.

Sonntag, 30. Januar
Anna und Jakob Frei-Stirnimann,
Sagenstrasse, Dagmersellen.
Elsa und Anton Meier-Bucher, Luzer-
nerstrasse, Dagmersellen.

Mitteilungen

Kontakt

Andreas Graf, Pastoralraumleiter
Erika Ambühl/Irene Fellmann
Sekretariat, Kirchstr. 3, Dagmersellen
Tel. 062 748 31 10, Fax 062 748 31 13
sekretariat@hukath.ch
www.pastoralraum-huerntal.ch

Mittwoch, 19. Januar
09.00 Eucharistiefeier in der KircheUffikon.

Ohne Zertifikat.

Samstag/Sonntag, 22./23. Januar
Gottesdienstgestaltung: Andreas Graf.
Kollekte für das katholische Kollegium St-Charles in
Pruntrut, das eine zeitgemässe Bildung auf christlicher
Grundlage vermittelt (www.saint-charles.ch).

Samstag
17.00 Chenderfiir für Kinder im Vorschulalter und

ihre Angehörigen in der KircheUffikon.
Ohne Zertifikat.

18.30 Kommunionfeier in der KircheUffikon.
Ohne Zertifikat.

Sonntag
09.30 Kommunionfeier in der Kirche Uffikon mit

1×1-Kirche zum Thema «Anfangen» und dem
Kirchenchor Dagmersellen. Mit Zertifikat.

11.00 Taufe in der Kirche Uffikon von Liana Erni,
Tochter von Vanessa Erni und Jens
Siegenthaler, Lorenzweg 2, Dagmersellen.

Mittwoch, 26. Januar
09.00 Eucharistiefeier in der KircheUffikon.

Ohne Zertifikat.

Samstag/Sonntag, 29./30. Januar
Gottesdienstgestaltung: Armin M. Betschart.
Kollekte für das katholische Hilfswerk Caritas Luzern,
das Frauen im Kanton Luzern unterstützt, welche stär-
ker von Armut betroffen sind (www.caritas-luzern.ch)

Samstag
18.30 Eucharistiefeier in der KircheUffikon.

Ohne Zertifikat.

Sonntag
09.30 Eucharistiefeier in der KircheUffikon.

Mit Zertifikat.
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jugend-dagmersellen.ch

Das Jugendbüro ist während der
Schulzeit von Mittwoch bis Freitag
geöffnet. Aktuelle Öffnungszeiten
unter: jugend-dagmersellen.ch/aktu-
elles.

Auftritte der Dagmerseller
Sternsinger

Am Donnerstag, 6. Januar ziehen die
Sternsinger durch den Ortsteil Dag-
mersellen. Zu sehen und zu hören
sind sie an folgenden Orten und Zei-
ten: 17.15 Burgfeld 16; 18.00 Schön-
berg 3; 18.45 Stengelmattstrasse 11;
19.30 Lindengarten 6. An den jeweili-
gen Orten werden Sternsingerlieder
vorgetragen, Segenskleber abgegeben
und ein Umtrunk offeriert.

Haltestelle Oase

Erinnerungen: Wie begleiten sie
mich durchs Leben?
So lautet das Thema der nächsten
Begegnung. Welche Erinnerungen
tragen mich durchs Leben? Wie
pflege ich sie und wie kann ich sie
teilen? Das Ziel des offenen Austau-
sches ist es, dass Erfahrungen und
Gedanken der Teilnehmenden aufge-
nommen werden und im Austausch
die Zuversicht ins Leben gestärkt
wird. Dienstag, 11. Januar von 9 bis
11 Uhr in der Oase, reformierte Kir-
che Dagmersellen. Die Teilnahme ist
kostenlos und ohne Anmeldung
möglich. Mit Zertifikat. Das Angebot
wird unterstützt von der reformierten
Kirchgemeinde und der Volkshoch-
schule Dagmersellen. Die Gesprächs-
runde leiten Daniel Ammann und
Niklaus Steiner.

Frauengemeinschaft Uffikon

Generalversammlung
Montag, 17. Januar, 19.00 Uhr Frau-
engottesdienst mit Gedenken an die
verstorbenen Frauen in der Kirche
Uffikon. Leider kann die GV wieder
nur in schriftlicher Form stattfinden.

Die Unterlagen dazu haben Sie er -
halten.

WorkshopKissenbonbons
Am Donnerstag, 28. Januar können
selber Lollies und Bonbons herge-
stellt werden. Treffpunkt 19.00 Uhr,
Kirchenplatz Uffikon. Kosten pro
Person Fr. 18.–. Anmeldungen bis 20.
Januar bei Sonja Peter (076 507 84
34). Teilnahmezahl beschränkt.

Seniorentreff Dagmersellen

Tanzgruppe
Freitag 7., 14. und 28. Januar, 9.00
Uhr im Gemeindesaal der Arche.

Chörliprobe
Mittwoch, 12. Januar, 14.00 Uhr
Kapelle Eiche.

Seniorennachmittag
mit Jahresrückblick
Donnerstag, 20. Januar, 11.30 Uhr
Gemeindesaal der Arche. Anmeldung
erforderlich bis Samstag 15. Januar
bei Antoinette Wermelinger (079 677
78 75) oder Margrit Riedweg (062 756
19 80).
Start mit dem traditonellen Mittag-
essen «Suure Mocke». Anschliessend
um ca 13.00 Uhr Beginn der Jahres-
versammlung mit Unterhaltung
durch Nadia Schürmann. Zertifikats-
pflicht.

Hinweis
Alle Veranstaltungen finden statt,
wenn die Corona-Situation dies er-
möglicht.
Die Jahresprogramme 2022 des Se-
niorentreffs werden im Verlauf des
Monats Januar zugestellt.

Seniorenkreis Uffikon

Dorfwanderung
Dienstag, 18 Januar, Dorfwanderung
Uffikon und Buchs (Jahrespro-
gramme verteilen). Treffpunkt:
Kirchplatz Uffikon und Chäsiplatz
Buchs, jeweils 13.30 Uhr.

PatriciaBlum,
Praktikantin

Zwischen den Jahren:
innehalten

Wie geht es Ihnenmit dem Start in
das neue Kalenderjahr? Fürmich
trägt jeder Beginn immer einen
Moment des Innehaltens in sich.
EinenMoment der Standortbe-
stimmung: Vonwoher komme ich
undwohin wird es womöglich
weitergehen?

In unserer Familie machenwir
um diese Zeit immer einen Foto-
rückblick. Mal geht der Rückblick
einige Jahre weiter zurück, sodass
der summende Diaprojektor zum
Einsatz kommt.Wir alle – als
selbsternannte Fotokommentato-
rInnen – lassen Erinnerungen prä-
sent werden.Während dem Stö-
bern in den Fotos wirdmir sehr
bewusst, wie dankbar ich für alle
Erfahrungen bin. Dazu gehören
die schönen, erfreulichen, aber
auch die traurigen, schweren Er-
lebnisse. Es sind die verschiedenen
Facetten des Lebens.

Manchmal ist bei der Standortbe-
stimmung der Blick in die Zukunft
etwas herausfordernder als der
Blick in die Vergangenheit. Aber
Wege entstehen, indemwir sie ge-
hen. Ich jedenfalls bin sehr ge-
spannt, was das neue Jahr alles
bringen wird und freuemich da-
rauf!

Carte blanche
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Mittagstisch und Jassen
Freitag, 14. Januar, 11.30 Uhr, Restau-
rant Rössli Dagmersellen. Anmeldung
bis Mittwoch, 12. Januar bei Theres
Vonarburg (077 410 99 70).

Kollekten im November

01. Kirche Uffikon 333.85
01. Kapelle Buchs 166.92
07. Migratio 143.35
14. Elisabethenwerk 313.46
21. Kirchenchor D’sellen 443.74
28. Kapelle Buchs 209.00
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Sekretariat
Mo–Fr 8.30–11.30 / 14–17 Uhr
Kirchstr. 3, 6252 Dagmersellen
062 748 31 10, Fax 062 748 31 13
sekretariat@hukath.ch
www.pastoralraum-huerntal.ch

Sekretärinnen
Erika Ambühl/Irene Fellmann

Seelsorgeteam
Andreas Graf, Pastoralraumleiter
andreas.graf@hukath.ch
Katharina Jost,Theologin
katharina.jost@hukath.ch
Daniel Ammann,Theologe
daniel.ammann@hukath.ch
ArminM. Betschart, Kaplan
armin-m.betschart@hukath.ch
Yvonne Zimmerli, Katechetin
yvonne.zimmerli@hukath.ch
Anna-Maria Raemy, Katechetin
anna-maria.raemy@hukath.ch
Silvia Hodel, Katechetin
silvia.hodel@hukath.ch
Christoph Steiger, Jugendarbeiter
jugendarbeit@hukath.ch

SakristanInnen
Beat Achermann, Dagmersellen
beat.achermann@hukath.ch
Josef Zemp, Dagmersellen
josef.zemp@hukath.ch
Maria Hofer, Uffikon-Buchs
maria.hofer@hukath.ch
Annerös Zemp, Uffikon-Buchs
anneroes.zemp@hukath.ch

Pfarreirat
Irene Tschupp
pfarreirat@hukath.ch

Kirchenrat
Marco Fellmann, Dagmersellen
marco.fellmann@hukath.ch
Rita Staffelbach, Uffikon-Buchs
rita.staffelbach@hukath.ch

Irischer Segen

Geh deinen Weg ruhig – mitten in Lärm und Hast, und wisse, welchen
Frieden die Stille schenken mag.
Steh mit allen auf gutem Fusse, wenn es geht, aber gib dich selber nicht
auf dabei. Sage deine Wahrheit immer ruhig und klar und höre die ande-
ren auch an, selbst die Unwissenden, Dummen – sie haben auch ihre Ge-
schichte.
Laute und zänkische Menschen meide. Sie sind eine Plage für dein Ge-
müt.
Wenn du dich selbst mit anderen vergleichen willst, wisse, dass Eitelkeit
und Bitterkeit dich erwarten. Denn es wird immer grössere und geringere
Menschen geben als dich.
Freue dich an deinen Erfolgen und Plänen.
Strebe wohl danach weiterzukommen, doch bleibe bescheiden.
Das ist ein guter Besitz im wechselnden Glück des Lebens.
Übe dich in Vorsicht bei deinen Geschäften. Die Welt ist voll Tricks und
Betrug. Aber werde nicht blind für das, was dir an Tugend begegnet.
Sei du selber – vor allem: heuchle keine Zuneigung, wo du sie nicht
spürst. Doch denke nicht verächtlich von der Liebe, wo sie sich wieder
regt. Sie erfährt so viel Entzauberung, erträgt so viel Dürre und wächst
doch voller Ausdauer, immer neu wie das Gras.
Nimm den Ratschluss deiner Jahre mit Freundlichkeit an. Und gib deine
Jugend mit Anmut zurück, wenn sie endet.
Pflege die Kräfte deines Gemüts, damit es dich schützen kann,
wenn Unglück dich trifft, aber überfordere dich nicht durch Wunsch-
träume.
Viele Ängste entstehen durch Enttäuschung und Verlorenheit.
Erwarte eine heilsame Selbstbeherrschung von dir. Im Übrigen aber sei
freundlich und sanft zu dir selbst.
Du bist ein Kind der Schöpfung, nicht weniger wie die Bäume und Sterne
es sind. Du hast ein Recht darauf, hier zu sein.
Und ob du es merkst oder nicht - ohne Zweifel entfaltet sich die Schöp-
fung so, wie sie es soll.
Lebe in Frieden mit Gott, wie du ihn jetzt für dich begreifst.
Und was auch immer deine Mühen und Träume sind in der lärmenden
Verwirrung des Lebens – halte Frieden mit deiner eigenen Seele.
Mit all ihrem Trug, ihrer Plackerei und ihren zerronnenen Träumen –
die Welt ist immer noch schön!

Aus dem Jahr 1692
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